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Rechenschaftsbericht der Periode 2013 bis 2017 zur 
Mitgliederversammlung am 26. Oktober 2017 

 

A) Zusammensetzung des Vorstands und Aufgabenteilung 

 Johannes Blasius (Vorsitzender) 

 Jürgen Matz (stellv. Vorsitzender und seit 2016 auch Schriftführer nach 
faktischer Beendigung der Tätigkeit von Herrn Häfele) 

 Michael Witt (Schatzmeister) 

 Walter Häfele (Schriftführer)  

 Susanne Kermantschi (Öffentlichkeitsarbeit) 

 Michael Knorre (Homepage) 

 Tobias Hohenberger (Mitgliederverwaltung, Schriftverkehr, 
Sozialanträge) 
 

B) Grundsätzliches 

 Den Rahmen gibt die Satzung des Vereins vor: 

 Förderung der Erziehung und Bildung an der Schule im christlichen Geist. 

 Finanzielle Zuwendungen zum Aufbau und zur Erhaltung der Schule. 

 Förderung der sozialen, kulturellen und staatsbürgerlichen Ziele der 
schulischen Gemeinschaft. 

 An diesen Zielen hat sich naturgemäß die Arbeit des Vorstands orientiert: 
Große und kleinere Zuwendungen, Ziel ausgewogene Förderung: alle 
Jahrgänge, Gymnasium und Regelschule, Spektrum der Fachschaften, 
Schulausstattung einschließlich IT ebenso wie Exkursionen oder Projekte, Sport 
wie Kunst oder Musik oder Theater, nachhaltige Wirkung der Projekte, zum 
Nutzen der Schüler, Außenwirkung und Außendarstellung der Schule, 
Unterscheidbarkeit von anderen Schulen, keine Umsetzung ohne Förderung 
möglich, weil die Schule die Mittel dafür nicht zur Verfügung stellt. Wichtig war 
dem Vorstand, nicht nur Sachausstattung zu fördern, sondern auch besondere 
Leistungen zu würdigen ebenso wie ehrenamtliche Arbeit von Schülerinnen und 
Schülern. 

 
C) Arbeitsweise des Vorstands 

 Durchführung offener Vorstandssitzungen, Bekanntgabe der Termine 
halbjährlich auf der Homepage. 

 Durch Einführung von Umlaufbeschlüssen per E-Mail Ermöglichung 
schneller Entscheidungen und damit auch Befriedigung plötzlicher 
Bedarfe der Schule. 

 Regelmäßiger und intensiver Austausch mit allen Akteuren der Schule 
und des Umfelds: Besuch der Lehrerkonferenz zu Beginn der Periode, 
regelmäßige Gespräche mit der Schulleitung und Vertretern des 
Trägers, Gespräch beim Bischof zu Beginn des Jahres 2016, Kontakte 
zur Elternvertretung, Gespräche mit Schülervertretern im 
Zusammenhang mit der finanziellen Absicherung des Schulballs und 
der Unterstützung zur Verschönerung des Oberstufenraumes. 
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D) Ergebnisse der Arbeit des Vorstands 

 Verbesserung des Internetauftritts auf der Seite der Schule; mehr Bilder 
vermitteln, welche Projekte gefördert werden; ferner Ankündigung von 
Terminen und aktuellen Ereignissen.  

 Neuer, professionell gestalteter Flyer. 

 Neues Urkundendesign und Urkunden für Seminarfacharbeiten und 
Preisträger der Edith-Stein-Medaillen. 

 Präsenz bei schulischen Veranstaltungen: Elternabend der 5. Klässler, 
Tag der offenen Tür, Schulball, Vivariumstag, Lehrergrillen zum 
Schuljahresabschluss, Abiturfeier und Ausgabe der 
Regelschulzeugnisse (2016 und 2017 zusammengelegt im Dom). 

 Zu Beginn der Periode Durchführung einer Klausurtagung des 
Vorstands, bei der wir den Evaluationsbericht aus dem Jahr 2013 im 
Hinblick auf eigene Ausrichtung ausgewertet haben. 

 Zu Beginn des Jahres nach Rücksprache mit der Schule Festlegung 
von Schwerpunktthemen zu Förderung. 

 Weitere Professionalisierung der Arbeit des Vorstands: 

 Bereinigung der Mitgliederdatei. 

 Einsparung einer externen Bearbeitung der Buchhaltung und 
Mitgliederverwaltung. Einsparung von 3.600 € gegenüber 
Vorjahren. 

 Anlegung eines Handbuchs, in dem alle Aufgaben minutiös 
beschrieben sind, was die Planung der Vorstandsaktivitäten 
erleichtert und die Kontinuität in der Arbeit auch nachfolgender 
Vorstände ermöglicht. 

 
E) Finanzstatus und Mitgliederdatei 

 Finanzstatus: Kontenstand per 4. Oktober 2017 27.500 € (sowie 6800 € 
bei der Liga Bank). Hinzu kommen Festgelder mit 30.000 €, die als 
Rücklagen (Förderzwecke) verwendet werden, v.a. für das 
Schülerstipendium. 

 Einnahmen einschließlich Beiträgen, Spenden und insgesamt: 

 2013: 21.906 (zum Vergleich) 

 2014: 30.398 (Erhöhung Mitgliedsbeitrag im Jahr 2013 von 12 
auf 20 EUR) 

 2015: 31.994 

 2016: 29.220 

 2017: 21.898 (bis 10/2017) 

 davon (Fremd-)Mittel:  
 2013: Lottomittel 2.000 € für Fachtagung der Vivariumsschulen 
 2014: Lottomittel 3.000 € für Chorpodeste/Schulchor 
 2015: Lottomittel 2.391 € für Musikinstrumente 
 2016: Lottomittel 3.500 € für Theater AG 

 Mittel aus Weihnachtskartenverkauf: zuletzt aus 2016: 800 € 

Herzlichen Dank in diesem Zusammenhang an die Lehrer und Schüler, 
die die Motive zur Verfügung gestellt haben und die Karten verkauft 
haben. 
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 Sozialanträge (für Klassenfahrten) 

 2014: EUR 458,00 (3 Anträge) 
 2015: EUR 1.105,00 (8 Anträge) 
 2016: EUR 570,00 (5 Anträge) 
 2017: EUR 400,00 (3 Anträge bisher) 

 Aktueller Steuer-Freistellungsbescheid vom August 2015 bestätigt 
Gemeinnützigkeit. 

 Aktuell 626 Mitlieder (in der letzten Mitgliederversammlung im Jahr 
2015 wurden 604 Mitglieder genannt. 

 Würzburger Mitglieder: 13 (Beitragsvolumen: 1.055 €). 
 

F) Fördermaßnahmen 

 Regelmäßig wiederkehrende Fördermaßnahmen: 
 Viva-Tag 
 Oasentage 
 Werlbesuch 
 Werraprojekt 
 Feldbiologisches Praktikum in Dörnfeld 
 Modell Europa Parlament 
 Förderung der Herbstlese (insbesondere Autorenhonorar) 
 Wallfahrt Kloster Helfta 
 Umwelttag 
 Rugby-Meisterschaften 
 Deckungszusage Schulball 
 Unterstützung der Ehemaligenarbeit (Brezeln im Rahmen der 

Treffen) 
 Diverse Projekte im Rahmen der Projektwochen 
 Prämierung der Präsentation der Seminarfacharbeiten 
 Edith-Stein-Medaillen und Edith-Stein Preis 
 Unterstützung der Schülerzeitung Espresso und der 

Abiturzeitung durch Schaltung einer Anzeige 
 Adventskranz 

 Schülerstipendium des Fördervereins hat im Jahr 2017 eine weitere 
Auflage gefunden. Mit diesem Schülerstipendium Unterstützung von 
Schülern von Regelschule und Gymnasium vorrangig der neunten 
Klasse oder höher bei einem selbst geplanten Projekt (aus den 
Naturwissenschaften, der Mathematik, den Sozialwissenschaften, dem 
Bereich der Sprachen, der Kunst, der Musik oder des Sports), das nicht 
in erster Linie dem Freizeit- und Erholungsbereich zuzuordnen ist und 
das zudem für die Edith-Stein- Schule eine nachhaltig positive Wirkung 
hat. Pro Stipendium können maximal 1000,- € vergeben werden. Damit 
sollen besondere Qualifikationen oder Kompetenzen der Schüler über 
den schulischen Bereich hinaus weiterentwickelt und die Schüler 
ermutigt werden, sich mit kreativen Ideen um ein Stipendium zu 
bemühen. Aktuelle Stipendiaten des Jahrgangs 2017, die insgesamt mit 
2.232 € gefördert wurden: 

Emily Samaan: Stipendium zur weiteren Verbesserung der 
Kunst des Dirigats, womit sie nun das Orchester der Schule 
bereichert. 
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 Benedikt Bathe: Anschaffung von Software, die das 
 Layoutbearbeiten verbessert und beim Erstellen der 
 Schülerzeitung genutzt wird, für die Benedikt als Chefredakteur 
 tätig ist.  
 Lorenz Mittag: Kompositionskonsultationen bei einem 
 Professor der Hochschule Franz Liszt in Weimar. Dazu bekam 
 Lorenz bereits Unterstützung im Rahmen des ersten 
 Durchgangs. 
 Nam Vu:  im Sommer 2017 Rugbycamp in Großbritannien. 

 Kurzer Überblick zu weiteren wichtigen Maßnahmen in den Jahren 
2013 bis 2017 
2017: 

 bis zu 3.100 € für 25-jähriges Schuljubiläum mit Abschluss 
Schulball am 13. Jan. 2018; Schulball soll angesichts des 
Jubiläums in besonderem Rahmen stattfinden. 

 Ca. 2.000 € Stop Motion (mehrere Projekte: Software, Festival) 
 800 € Canterbury 
 2.250 € Liederbücher für den Gottesdienst 
 200 € Durchführung eines Projektes zur Konfliktverringerung 
 625 € Teelichtleuchter 
 350 € Ausstattung der Schulsanitäter 
 216 € Reformationsprojekt (Besuch des Lutherhauses in EA mit 

anschließendem Workshop)  
 90 € Bücherkauf für Teilnahme am Prix des Lycéens allemands 
 105 € Finanzierung der Plakette „Schule ohne Rassismus - 

Schule mit Courage" 

   
2016: 

 ca. 6.000 € Technik und Sonstiges für Theater AG 
 1000 € World Rugby Games 
 1.550 € Bibeln 
 645 € für 3 View Screen Geräte der Fachschaft Mathematik  
 Ca. 2.500 € Fachschaft Musik u.a. Instrumente, 

Notenpultleuchten 
 Ca. 1.000 € Stop Motion (mehrere Projekte: Laptop, Software, 

auch Teilnahme an Wettbewerb) 
 99 € Cambel-Biologiebuch für Luzia Winkler als Auszeichnung 

für gutes Abschneiden bei Vorausscheid der Bio-Olympiade in 
Kiel und Qualifizierung für Weltentscheid in Hanoi 

 150 € Würdigung der Arbeit der Schulsanitäter (Gutscheine etc.) 
 
  2015: (war bereits Thema in Mitgliederversammlung 2015) 

 6.000 € Audiotechnik (Technik AG)  
 5.100 € Panaboard (Musikraum) 
 1.500 € Stop-Motion AG (Kamera, Stativ, Software)  
 1.300 € Funkmikrofonanlage (Turnhalle) 
 rund 1000 € Oberstufenraum 
 800 € Lateinwörterbücher 
 110 € Leuchter für Firmung und Konfirmation 
 600 € Honorarkraft Chor 
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  2014: (war bereits Thema in Mitgliederversammlung 2015) 

 13.600 € Computerkabinett 
 3.600 € Chorpodeste 
 2.000 € Bibeln 

 
  2013: (war bereits Thema in MV 2015) 

 Viva-Tag und Fachtagung der Vivariumsschulen 2.900 € 
 

G) Ausblick und Dank 

 Der Förderverein ist in einem sehr guten Zustand. Der alte Vorstand 
hinterlässt gut geordneten und sortierten Verein mit einer ansehnlichen 
Mitgliederzahl und einer finanziellen Ausstattung, die auch weiterhin 
sinnvolle Fördermaßnahmen zum Wohle der Schulgemeinschaft zulässt.  

 In der Besetzung des neuen Vorstands zeigt sich Kontinuität durch die 
Wiederwahl von Frau Kermantschi und Herrn Witt. Die neu gewählten 
Kolleginnen und Kollegen werden neue Ideen und wichtige Impulse 
einbringen.  

 Sollten die Wünsche der Schule in der Zukunft größer werden, müssen 
weitere Einnahmenquellen erschlossen werden. Ein verstärktes 
Sponsoring kann hier ein guter Weg sein. Der Bedarf muss aber von der 
Schule angemeldet werden.  

 Dank den Vorstandskollegen, die alle mit großem Engagement 
mitgearbeitet haben. Tätigkeiten waren effektiv aufgeteilt, Zusammenarbeit 
harmonisch, kollegial und immer konstruktiv.  

 Dank in diesem Zusammenhang an Frau Hohenberger, die die letzten drei 
Jahre die Vereinsverwaltung einschließlich Buchführung unentgeltlich für 
den Verein erledigt hat. 

 Dank an dieser Stelle Ihnen, den Mitgliedern und Förderern des Vereins. 
Ohne Sie wären all die genannten Aktivitäten nicht möglich. 

 Dank auch dem ganzen Kollegium der Schule für die partnerschaftliche, 
von Verständnis und Vertrauen geprägte Zusammenarbeit zum Wohle des 
schulischen Lebens. Gemeinsam lässt sich viel Gutes und Sinnstiftendes 
für die Edith-Stein-Schule erreichen. 

 Dank aber in ganz besonderer Weise Frau Grüber, die immer eine sehr 
große Stütze war und die vieles erleichtert und erst ermöglicht hat. Die 
Zusammenarbeit war von großem Vertrauen geprägt. Vielen herzlichen 
Dank auch von mir persönlich! 

 Dank allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Schule, vor allem den 
beiden Sekretärinnen Frau Umbreit und Frau Gutschner, dem Hausmeister 
Herrn Greiner-Bär. Sie haben uns stets zuverlässig und engagiert 
unterstützt. 

 Dank auch an die Vertreter des Trägers, allen voran Dr. Fahnroth, für die 
kollegiale und konstruktive Zusammenarbeit. 

 


